Erstelle einen Themeneinstieg über zwei Lektionen hinweg a jeweils 40 Minuten für das Thema Redox. Die Schulklasse sei letzten Schuljahr und geht ab ein Gymnasium. Die Lektionen sollen Experimente als auch grundlegende Theorie umfassen. Die Lektion muss ebenfalls ein Experiement einer Verbrennung beinhalten. 
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Für den Einstieg in das Thema Redoxreaktionen in einer Oberstufenklasse eines Gymnasiums, können die zwei 40-minütigen Lektionen folgendermaßen aufgebaut sein:
Lektion 1: Einführung in Redoxreaktionen
Ziel: Schüler*innen verstehen die grundlegenden Konzepte von Oxidation und Reduktion sowie ihre Rolle in chemischen Reaktionen.
Zeitplan und Aktivitäten:
1. Einstieg (10 Minuten):
· Kurze Einführung mit Präsentationsfolien, die die Grundlagen von Redoxreaktionen erklären: Oxidation (Abgabe von Elektronen), Reduktion (Aufnahme von Elektronen), Oxidationsmittel (nimmt Elektronen auf), Reduktionsmittel (gibt Elektronen ab).
· Diskussion über alltägliche Beispiele von Redoxreaktionen, z.B. Rostbildung, Atmung in lebenden Organismen.
2. Theoretische Vertiefung (15 Minuten):
· Erarbeitung der Begriffe Oxidationszahlen und wie sie zur Identifizierung von Redoxreaktionen verwendet werden.
· Gruppenarbeit: Schüler*innen erhalten verschiedene chemische Gleichungen und bestimmen Oxidationszahlen, um Oxidations- und Reduktionsmittel zu identifizieren.
3. Demonstrationsexperiment (10 Minuten):
· Vorführung einer einfachen Redoxreaktion durch die Lehrkraft, z.B. die Reaktion von Zinkmetall mit Kupfer(II)-sulfat-Lösung, bei der Zink oxidiert und Kupfer reduziert wird. Diskussion über die Beobachtungen und die Rolle der Elektronenübertragung.
4. Abschluss und Reflexion (5 Minuten):
· Zusammenfassung der Lektion und offene Fragerunde.
· Hausaufgabe: Schüler*innen recherchieren weitere Beispiele für Redoxreaktionen und bereiten sich auf das Experiment in der nächsten Lektion vor.
Lektion 2: Experiment zur Verbrennung
Ziel: Schüler*innen führen ein Experiment durch, um die Konzepte der Oxidation und Reduktion praktisch zu erforschen und die Theorie mit der Praxis zu verknüpfen.
Zeitplan und Aktivitäten:
1. Sicherheitseinweisung und Vorbereitung (10 Minuten):
· Sicherheitshinweise und Vorbereitung für das Experiment zur Verbrennung. Erinnerung an das Tragen von Schutzbrillen, Handschuhen und das Beachten von Sicherheitsregeln im Labor.
2. Durchführung des Verbrennungsexperiments (15 Minuten):
· Experiment: Verbrennung von Magnesiumband in einer Petrischale. Schüler*innen beobachten die helle Flamme und die Bildung von weißem Magnesiumoxid-Pulver.
· Diskussion über die Reaktion: 2��+�2→2���2Mg+O2​→2MgO. Magnesium wird oxidiert, während Sauerstoff reduziert wird.
3. Analyse und Diskussion (10 Minuten):
· Gruppendiskussion über die Beobachtungen und die Einordnung der Reaktion als Redoxprozess.
· Berechnung der Oxidationszahlen vor und nach der Reaktion zur Bestätigung der Oxidation und Reduktion.
4. Abschluss und Reflexion (5 Minuten):
· Reflexion über die Bedeutung von Redoxreaktionen in der Chemie und im alltäglichen Leben.
· Hausaufgabe: Schüler*innen sollen einen Bericht über das Experiment schreiben, in dem sie ihre Ergebnisse und Erkenntnisse zusammenfassen.
Materialien für das Verbrennungsexperiment:
· Magnesiumband
· Petrischale
· Zange
· Feuerzeug oder Bunsenbrenner
· Schutzbrille und Schutzhandschuhe
Hinweis: Die Sicherheit im Labor ist von höchster Priorität. Stellen Sie sicher, dass alle Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden und die Schüler*innen unter Aufsicht stehen.
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